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Gemeindeverwaltung Seiffen: 
Telefon: 037362/87 70, Fax: 8 77 77
Meldestelle, Telefon 87731
E-Mail: gemeinde@seiffen.de
Internet: www.seiffen.de
Montag Termine nach Vereinbarung
Dienstag 8.00–12.00 Uhr    13.00–18.00 Uhr
Mittwoch Termine nach Vereinbarung
Donnerstag 8.00–12.00 Uhr    13.00–16.00 Uhr
Freitag 8.00–12.00 Uhr

Gemeindeverwaltung Deutschneudorf:
Telefon: 037368/218, Fax: 449 
E-Mail: gemeinde@deutschneudorf.de
Internet: www.deutschneudorf.de

Montag Termin nach Vereinbarung
Dienstag 8.00–12.00 Uhr    13.00–18.00 Uhr
Mittwoch Termin nach Vereinbarung
Donnerstag 8.00–12.00 Uhr    13.00–17.00 Uhr
Freitag 8.00–12.00 Uhr

Gemeindeverwaltung Heidersdorf:
Telefon: 037361/45212, Fax: 4322
E-Mail: info@heidersdorf.de
Internet: www.heidersdorf.de

Dienstag 9.00–12.00 Uhr     13.00–17.30 Uhr
Mittwoch 9.00–12.00 Uhr
Donnerstag 9.00–12.00 Uhr
➔ Das Rathaus bleibt am Donnerstag, den
10. März 2011 geschlossen (siehe Seite 13)

R E D A K T I O N S S C H L U S S

für das Aprilheft 2011
ist der 21. März 2011, 12.00 Uhr 

in der Bibliothek Seiffen

Haus des Gastes Seiffen
Samstag, 02.04.2011

R - Members Club a tribute
to Rammstein

Vorbands: 
„Shakediemess“ und „Meister der Lügen“

(siehe Seite 5)

Einlass: 21.00 Uhr
Beginn: 21.30 Uhr

Anfragen unter Telefon: 037362 /87712

V O R A N K Ü N D I G U N G

Gemeindeverwaltung Seiffen: 
Telefon: 037362/8770, Fax: 87777
Meldestelle, Telefon 87731
E-Mail: gemeinde@seiffen.de | Internet: www.seiffen.de
Dienstag	 8.00 – 12.00 Uhr    13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag	 8.00 – 12.00 Uhr    13.00 – 16.00 Uhr
Freitag	 8.00 – 12.00 Uhr

Gemeinde Deutschneudorf:
Museum, Alte Brandleite 5
Telefon: 037368/218
E-Mail: gemeinde@deutschneudorf.de
Internet: www.deutschneudorf.net
Sprechstunde Verwaltung im Museum
Donnerstag	 16.00 – 17.00 Uhr

Gemeindeverwaltung Heidersdorf: 
Telefon: 037361/45212
Fax: 037361/4322
E-Mail: info@heidersdorf.de
Internet: www.heidersdorf.de
Bürgermeistersprechzeiten
Dienstag	 15.00 – 18.00 Uhr

Alle aktuellen Informationen zur Infektionslage mit Covid-19 finden Sie unter:  
https://www.erzgebirgskreis.de/coronavirus 

sowie auf den Internetseiten der jeweiligen Gemeinden. 
Aufgrund der aktuellen Situation bleibt das Rathaus bis auf Weiteres für den allgemeinen Publikumsverkehr  

geschlossen. Notwendige Absprachen mit der Verwaltung sollen vorrangig per Mail oder  
telefonisch wahrgenommen werden. Für dringend erforderliche Angelegenheiten können  

zu den sonst geltenden Öffnungszeiten Termine vereinbart werden.

Für den Zutritt zum Rathaus gilt die 3G-Regelung, d. h. er ist nur Geimpften, Genesenen oder Personen  
mit tagaktuellem Testzertifikat möglich.

Der Redaktionsschluss für das Heft 3/2022 ist am 21.02.2022 
um 12.00 Uhr in der Bibliothek Seiffen.

Grafik: Hans Reichelt

Seiffen
Deutschneudorf
Heidersdorf

Das  

Häuselmacherhandwerk  
in Vergangenheit und Gegenwart 
 

 Zum Jubiläum  
 25 Jahre Naumann Volkskunst  
 Rechenberg-Bienenmühle 

SONDERAUSSTELLUNG 13. 11. 2021 - 27. 02. 2022 

SPIELZEUGMUSEUM SEIFFEN 
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Friseur „De Haarmacher“ Deutschneudorfer Str. 3, Seiffen 
Friseur/Kosmetik/Fußpflege/Nagesdesign/Massage 
Tel.: 037362 76116, 
Montag 	 9.00 – 15.00 Uhr 
Dienstag bis Freitag	 7.30 – 20.00 Uhr 
Samstag	 8.00 – 13.00 Uhr

Wertstoffentsorgung
Die jeweiligen Entsorgungstermine entnehmen Sie bitte den  
ausliegenden Abfallkalendern.
In der Tourist-Information, Hauptstr. 73 (Museum) sind blaue Säcke für 
Restabfall käuflich zu erwerben! Die Gebühr für Restabfallsäcke beträgt 
3,60 € je Stück. Diese können zusätzlich zur Restabfalltonne verwendet 
werden. Die Entsorgung erfolgt dann kostenfrei, da durch den Kaufpreis 
die Gebühr für eine Schüttung bereits entrichtet wurde. Bitte beachten 
Sie, dass nur ausschließlich die erworbenen Säcke entsorgt werden!

Grünschnittannahme 2022
Die Annahmestelle für Grünschnitt bleibt während der Wintermonate  
geschlossen.

Für alle Fälle
Antennengemeinschaft Seiffen
Störungen bitte ausschließlich über Erznet AG Marienberg melden!
Telefon 03735 64822, Service-Büro Seiffen, Hauptstraße 95
donnerstags von 14.30 bis 17.30 Uhr geöffnet

Störungsrufnummern (kostenfrei)
Montag bis Sonntag: 0.00 – 24.00 Uhr:
MITNETZ STROM	 0800 2 30 50 70

Ergänzend ist es unter www.stromausfall.de möglich, Störungen online 
zu melden. Weiterhin besteht unter www.mitnetz-strom.de/stromaus-
fall die Möglichkeit, anhand der Postleitzahl zu prüfen,ob eine Versor-
gungsunterbrechung geplant ist (z. B. auf Grund von Bauarbeiten) bzw. 
uns aktuell eine Störung bekannt ist.

Bundespolizei-Inspektion Cämmerswalde: Tel. 037327 8610

Flüchtlingssozialarbeit, Mara Schmied-Tautz, Tel. 0172 3924214

Polizeidienststelle Olbernhau: 	 Tel. 037360 488810

Polizeidienststelle Marienberg: 	Tel. 03735 6060

Arztbereitschaftsdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist ab sofort über die bundesweite  
Nummer 116117 zu erreichen!

Notruf 112
Leitstelle Krankentransport Tel.: 0371 19222

Erzgebirgssparkasse
Sie erreichen uns telefonisch im gesamten Geschäftsgebiet unter der ein-
heitlichen Einwahl 03733 139-0 (S-ServiceCenter) oder 03733 139-3333 
(Hotline S-OnlineBanking).

Sächsisches Landesamt  
für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie Dresden
Beschwerden bei Süd-Ost-Luft (böhmische Luft) bitte melden bei: 
Bearbeiterin: Frau Oelke, Tel. 0351 26125104, Fax: 0351 26125199 
E-Mail: kornelia.oelke@smul.sachsen.de

Sächsisches Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft
Bearbeiter: Herr Böhme, Tel. 0351 564-25304 
E-Mail: uwe.boehme@smul.sachsen.de

http://www.umwelt.sachsen.de/umwelt/luft/3647.htm (Fragebogen)

FFW-Rufnummern
Gerätehaus Seiffen, Jahnstraße 15, 76210

Gerätehaus Oberseiffenbach, Oberseiffenbacher Str. 23: 76220

Öffnungszeiten Kurort Seiffen
Tourist-Information, Hauptstraße 73 (Museum), Tel. 037362 8438, 
E-Mail: info@touristinfo-seiffen.de
Montag – Freitag von 10.00 – 17.00 Uhr / Samstag 10.00 – 14.00 Uhr 
Während dieser Zeit sind Restabfallsäcke und Grünschnittmarken erhältlich.

Bibliothek, Hauptstraße 95, Tel. 037362 8288, Fax 037362 12318, 
E-Mail: bibliothekseiffen@gmx.de
Montag / Donnerstag 	 12.00 – 17.00 Uhr 
Dienstag 	 13.00 – 18.00 Uhr

Erzgeb. Spielzeugmuseum, Ausstellungen im Erzgebirgischen  
Spielzeugmuseum, Hauptstr. 73, 09548 Kurort Seiffen, 
Telefon 037362 17019, www.spielzeugmuseum-seiffen.de
Ausstellungen täglich 	 10.00 – 17.00 Uhr

Erzgeb. Freilichtmuseum, Reifendrehen im Erzgebirgischen Freilicht
museum, Hauptstr. 203, 09548 Kurort Seiffen, Telefon 037362 8388
täglich (November – März)	 10.00 – 12.30 und 13.00 – 16.00 Uhr
Reifendrehwerk	 10.00 – 12.00 und 13.00 – 16.00 Uhr

Die Öffnung der Häuser ist witterungsabhängig.

Kindereinrichtung „Spielzeugland“,  
Tel. 037362 8344, Fax 037362 12444, E-Mail: kita@seiffen.de

Taxi u. Mietwagen C. Börner, Seiffen, Tel.: 037362 889422, 
Funk: 0162 2812628, Krankenfahrten, Schülerverkehr, Flughafentransfer, 
Kurierfahrten, Rollstuhlbeförderung

Taxibetrieb Michael Drechsel, Tel. 037362 887177 und 0172 1626524

Fotostudio Eva Schalling, Hauptstraße 60, Tel. 037362 76981
Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Medizinische Einrichtungen 
DM J. Dietze, Facharzt für Allgemeinmedizin 
Am Rathaus 3, Seiffen, Tel. 037362 8241
Montag, Mittwoch, Donnerstag	  7.30 – 12.30 Uhr 
Dienstag	 14.00 – 19.00 Uhr

Dr. med. Gunter Schneider, Facharzt für Allgemeinmedizin 
Schwartenbergweg 7, Telefon 037362 8314
Montag	   7.00 – 12.00 Uhr und nach Vereinbarung
Dienstag, Mittwoch, Freitag	   7.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag	 13.00 – 18.30 Uhr

Dr. Hans-Frieder Budai und Dr. Carola Budai, Fachzahnärzte 
Tätigkeitsschwerpunkt: Kinderzahnheilkunde, Kieferorthopädie 
Feldweg 23, Seiffen, Tel.: 037362 7272, 
Montag 8 – 12 Uhr;  Dienstag 8 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr;  
Donnerstag 14 – 18 Uhr; Freitag 8 – 12 Uhr

Diakonie Sozialstation Seiffen, Am Rathaus 3, Rufnummer Seiffen 8481

Physiotherapie Kerstin Bilz, Rufnummer Seiffen 8418, 
Am Schindelberg 2a
Montag bis Donnerstag 	 7.30 – 19.00 Uhr	 sowie nach 
Freitag 	 7.30 – 14.00 Uhr 	 Vereinbarung

Physiotherapie Anke Börner 
Deutschneudorfer Str. 6, Tel. 037362 88808, Termine nach Vereinbarung
Dienstag und Donnerstag	 ab 8.00 Uhr 
Montag, Mittwoch, Freitag 	 ab 9.00 Uhr

Physiotherapie Nadine Ulbricht, Wildbachweg 6, Seiffen 
Telefon: 037362 887191 und 0162 6806961
Mo– Sa 7.30 –12.00 | Mo, Mi 12.30 –15.00 | Di, Do, Fr 12.30 –20.00 Uhr

Rats-Apotheke Seiffen, Inhaber M. Maschek, Fachapotheker für  
Offizin-Pharmazie, Am Rathaus 1, Tel. 8210, Fax 7310
Montag bis Freitag 8.00 – 18.00 Uhr / Samstag 9.00 – 12.00 Uhr
Unser Service-Angebot: Blutdruck messen, Blutzucker- und Cholesterin-
bestimmung, Anmessen von Kompressionsstrümpfen und -strumpfhosen,  
Verleih von elektr. Milchpumpen und Babywaagen

Fußpflege & Kosmetik Elisabeth Mazanec-Müller
Mühlbergweg 13, Seiffen 
Tel.: 037362 889638, 0152 56832921 und 0162 7061427
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Amtlicher Teil der Gemeinden Kurort Seiffen,
Deutschneudorf und Heidersdorf

Heidersdorf

V I E R T E  S A T Z U N G
zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen und 
weiteren Entgelten für die Betreuung von Kindern in Kindertageseinrichtungen 
der Gemeinde Heidersdorf (Elternbeitragssatzung)
Auf der Grundlage des § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO), der §§ 2 und 9 Sächsisches Kommunalabga-
bengesetz (SächsKAG) sowie des Sächsischen Gesetzes zur Förde-
rung von Kindern in Tageseinrichtungen (SächsKitaG) hat der Gemein-
derat der Gemeinde Heidersdorf in seiner Sitzung am 10.12.2021 fol-
gende Satzung beschlossen:

Artikel 1
Änderungsgegenstand

Die Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen und weiteren Ent-
gelten für die Betreuung von Kindern in Kindertageseinrichtungen der 
Gemeinde Heidersdorf (Elternbeitragssatzung)vom 18.03.2013 i. V. m. 
der Zweiten Änderungssatzung vom 28.09.2017 und Dritten Ände-
rungssatzung vom 08.07.2021 wird wie folgt geändert:

§ 6 wird wie folgt neu gefasst:

„§ 6 Höhe der Elternbeiträge“

(1)  Berechnungsgrundlage für die Elternbeiträge sind die durch-
schnittlichen Betriebskosten eines Platzes je Einrichtungsart – 
ohne die Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen und Mieten 
sowie Personalkostenumlagen.

(2) Der Elternbeitrag beträgt:

 1.  bei der Betreuung als Kinderkrippenkind gem. § 1 Abs. 2 
SächsKitaG für eine vereinbarte tägliche Betreuungszeit von 
über 6 bis 9 Stunden  184,00 € pro Monat

(3)  Wird im Betreuungsvertrag eine kürzere als die in Abs. 2 genannte 
Betreuungsdauer vereinbart, berechnet sich der Elternbeitrag 
anteilig im Verhältnis der vereinbarten Betreuungszeit nach Abs. 2 
wie folgt:

 1.  Betreuung als Kinderkrippenkind mit einer täglichen 
Betreuungszeit von

  über 4,5 bis 6 Stunden 122,70 € pro Monat
  bis 4,5 Stunden   92,00 € pro Monat

(4)  Werden mehrere Kinder einer Familie in einer Kindertageseinrich-
tung betreut, so ermäßigt sich der nach Abs. 2 und 3 gebildete 
Elternbeitrag wie folgt:

 1. Betreuung als Kinderkrippenkind mit einer Betreuungszeit von
             > 6 bis 9 Stunden / > 4,5 bis 6 Stunden / bis 4,5 Stunden
 zweites Kind 110,40 € 73,60 € 55,20 €
 drittes Kind  36,80 € 24,55 € 18,40 €
 viertes und jedes weitere Kind ---beitragsfrei---

Dabei werden nur die Geschwisterkinder gezählt, welche gleichzeitig 
Kindertageseinrichtungen entsprechend § 1 SächsKitaG mit vertrag-

licher Vereinbarung besuchen. Die Betreuungsverträge mit anderen 
Einrichtungen sind vorzulegen.

(5) Für Alleinerziehende ermäßigt sich der Elternbeitrag wie folgt:

 1. Betreuung als Kinderkrippenkind mit einer Betreuungszeit von
                > 6 bis 9 Stunden / > 4,5 bis 6 Stunden / bis 4,5 Stunden
 erstes Kind 165,60 € 110,40 € 82,80 €
 zweites Kind  99,40 €  66,25 € 49,70 €
 drittes Kind  33,10 €  22,10 € 16,55 €
 viertes und jedes weitere Kind ---beitragsfrei---

Artikel 2
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt am 1. Februar 2022 in Kraft.

Heidersdorf, den 13.01.2022

 A. Börner
 Bürgermeister   Siegel

Hinweis:

Gemäß § 4 Abs. 4 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften des SächsGemO zu Stande ge-
kommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an 
gültig zu Stande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn
 1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,

 2.  Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind,

 3.  der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 Sächs-
GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

 4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist

  a)  die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 
oder

  b)  die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegen-
über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der 
die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht 
worden sind.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 und 4 geltend gemacht worden, 
so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO ge-
nannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.



	 Heft 02 • Februar 2022� Seite 4

Gemeinsame Bekanntmachungen

Stellenausschreibung

Silbernetz bietet bundesweit Hilfe für ältere 
Menschen mit Einsamkeitsgefühlen. Mit einem 
dreistufigen Angebot öffnet es Türen aus der 
Isolation: Am Silbertelefon zum einfach mal Reden bei Bedarf, mit 
dem Silbernetz-Freund*, der seinen Senior regelmäßig zu einer 
festen Zeit anruft, erste Schritte aus der Isolation begleitet und der 
Silberinfo, die über Angebote für ältere Menschen informiert. 
Silbernetz ist ein Angebot des gemeinnützigen Vereins Silbernetz. 
Das Netzwerk gegen Einsamkeit wurde 2014 in Berlin gegründet.
Für das Silbertelefon suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

einen Telefonisten* (m / w / d)

auf Minijob-Basis (450,00 Euro) für 10h/ Woche. Die Stelle ist bis 
um 31.12.2022 befristet mit Option auf Verlängerung. 

Tätigkeitsbeschreibung:

•	 �Betreuung der kostenlosen Hotline gegen Einsamkeit im Alter 
(Gemeinsam gegen Einsamkeit)

•	 Gesprächsführung

•	 technische Handhabung des Anrufmanagements

•	 Erfassung anonymisierter Gesprächsdaten

•	 Weitergabe von Informationen zu Notrufen

•	 �Krisenintervention und Angeboten im Wohnumfeld  
der Anrufenden

•	 �Datenaufnahme mit Aufzeichnung Einverständniserklärung  
im Fall des Wunsches einer Silbernetz-Freundschaft

•	 Arbeitsorganisation des Teams

Das Silbertelefon ist täglich von 8:00 Uhr bis 22:00 Uhr erreichbar. 
Die Arbeit erfolgt im Schichtsystem nach Dienstplan, auch am Wo-
chenende und an Feiertagen, 5 Tage die Woche. 
Die Tätigkeit findet überwiegend im Home-Office statt. Es erfolgt 
eine gründliche Einarbeitung, teilweise in der Zentrale in Berlin. 

Ihr Profil:

Das primäre Stellenziel ist das empathische Gespräch am Hilfete-
lefon mit den Anrufenden. Dabei sollen die Qualitätsstandards des 
Hilfetelefons eingehalten werden. Empathische Gesprächsführung 
und gutes Einfühlungsvermögen auch in schwierigen Gesprächs-
situationen sind zwingend notwendig. Ein hohes Maß an Zuverläs-
sigkeit ist unabdingbar. Ein funktionierender Internetmodem ist 
Bedingung für die Tätigkeit im Home-Office. Gute Deutschkennt-

nisse werden vorausgesetzt, weitere Sprachkenntnisse sind will-
kommen. Unsere Anrufer* haben zum Teil einen Migrationshinter-
grund und freuen sich über Gespräche in der eigenen Mutterspra-
che. 
Vorerfahrung mit einfachen Tätigkeiten am Computer sowie Erfah-
rung im Umgang mit älteren Menschen sind erwünscht. 

Bewerbungen können bis zum 28.02.2022 an das 
	� Landratsamt Erzgebirgskreis 

Referat Soziale Hilfen 
SG SGB XII/ Sozialhilfe 
Pflegekoordination 
Paulus-Jenisius-Straße 24 
09456 Annaberg-Buchholz 

				  
oder auch per E-Mail, zusammengefasst als einzelnes PDF-Doku-
ment, an PflegenetzERZ@kreis-erz.de gerichtet werden.

Bitte fügen Sie Ihrer Bewerbung folgende Unterlagen bei:
•	 ein aussagekräftiges Anschreiben einschließlich Lebenslauf 
•	 �soweit vorhanden: Nachweise/ Zertifikate über weitere Sprach-

kenntnisse

Schwerbehinderte Bewerber* werden bei gleicher Eignung beson-
ders berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis ist der Bewer-
bung beizulegen. Es wird darauf hingewiesen, dass nur vollstän-
dige und fristgerecht eingegangene Bewerbungsunterlagen im 
Auswahlverfahren berücksichtigt werden können. Aufwendungen, 
die im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen, werden 
nicht erstattet. 

Sie haben Fragen? 

Für weitere Auskünfte zum Aufgabengebiet stehen Ihnen die Pfle-
gekoordinatoren, unter der Telefonnummer 03771 277 3127 gern 
zur Verfügung. Weitere Informationen zum Silbernetz als Arbeitge-
ber finden Sie unter https://www.silbernetz.org/

* Es sind stets Personen männlichen, weiblichen und diversen Ge-
schlechts gleichermaßen gemeint, aus Gründen der einfacheren Les-
barkeit wird in diesem Dokument nur die männliche Form verwendet. 

Arbeitgeber:	� Silbernetz e. V. 
Wollankstr. 97 
13359 Berlin 
https://www.silbernetz.org/
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Seiffen

Redaktioneller Teil

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
nachfolgend veröffentlichen wir einige Nachrichten, welche uns auf unsere Spendenaktion im Dezember hin erreichten. Vielen lieben Dank an 
Alle, welche mit dazu beigetragen haben, etwas Licht ins Ahrtal zu senden und die Weihnachtsbotschaft mit Leben zu erfüllen.

Mit einem herzlichen Glück Auf!

Ihr / Euer Bürgermeister Martin Wittig

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Seiffen,

an dieser Stelle möchte ich mich bei Ihnen ganz herzlich für Ihre sehr 
schönen und zahlreichen Spenden bedanken.
Da ich durch die Flut selber keinen Keller oder Raum habe, um 
etwas abzustellen, habe ich die Grundschulrektorin Frau Bell an-
gesprochen, die mir mit ihrem Mann, der sein Restaurant in Bad 
Neuenahr-Ahrweiler durch die Flut verloren hat und somit seine gan-
ze Existenz, spontan einen Raum im nahen Kloster Calvarienberg 
zur Verfügung stellte. Das Kloster blieb, da es auf einem Berg liegt, 
verschont.
Es beherbergt z. Zt. viele Flutopfer, Kindergartenkinder und Schul-
kinder, die jetzt die schöne große Pyramide bewundern und sich da-
rüber freuen können. Frau Bell kannte viele Eltern der Grundschul-
kinder, die von der Flut betroffen waren und übernahm somit einen 
Teil der Verteilung. Frau Rick-Gangnus kannte durch ihren Sohn 
und der Zugehörigkeit zur Stadt ebenfalls viele betroffene Familien. 
Frau Bell konnte noch andere Personen einbinden, die mithalfen, 
z. B. betroffene Senioren zu besuchen. Durch Ihre Hilfe konnten 
auch Kindergärten leuchten, die teilweise in Übergangszelten unter-
gebracht sind z. B. der Kindergarten hinter unserem Haus, der wohl 
jetzt abgerissen wird.
Wir sind froh, dass wir so vielen Menschen ein Licht bringen konn-
ten. Für viele war es das einzige, was sie zu Weihnachten bekamen, 
ob Kind oder Erwachsener, das Schicksal traf hier alle. Wir haben 
bei der Verteilung sehr viele Schicksale erfahren.
Mein Mann und ich sind die letzte Woche und gestern unterwegs 
gewesen. Es war teilweise sehr ergreifend und erschütternd. Wir wa-
ren in Gebieten in Bad Neuenahr, wo die Ahr richtig gewütet hat. 
Oft fl ossen Tränen. Wir besuchten eine Familie, wo 2 Angehörige im 
unteren Haus ertrunken waren.
Ein Mann hackte draußen Holz, da er weder für seine Familie Strom 
noch Heizung hatte. Er konnte den davon schwimmenden Nachbarn 
nicht helfen, die starben.
Viele, viele haben ihr Zuhause verloren und waren nun irgendwo, 
außer dem, was sie anhatten, hatten sie nichts mehr. Sie waren sehr 
erstaunt, erfreut und gerührt, beschenkt zu werden und unendlich 
dankbar.
Gestern waren wir hier in der Berufsschule und haben Geschenke 
abgegeben für betroffene Kollegen mit kleinen Kindern.
Wir erfuhren auch hier das Leid, die Schule wurde sehr schwer ge-
troffen und teilweise zerstört. Wir waren wohl die bisher einzigen, die 
einige Sachspenden gebracht haben. 2 Kollegen sind während der 

Flutnacht ertrunken, die Schulleitung hat sich über das Dach ihres 
Hauses retten können.
Eine Physiotherapeutin, die unmittelbar an der Ahr wohnt und ihre 
Praxis hat, war doppelt betroffen und sehr dankbar über den Schwib-
bogen, den wir ihr brachten. Sie konnte es kaum glauben. Auch ihre 
Eltern sind von der Flut sehr schwer betroffen.
Es sind viele Schicksale, die fast nicht begreifl ich sind. Umso mehr 
schätzen wir das, was Sie, Herr Wittig, ins Leben gerufen haben und 
Sie alle im Ort geholfen haben, den Menschen hier Trost, Mitgefühl 
und Licht zu geben.
Ein Dank gilt auch den Bäckern. 2 der leckeren Christstollen haben 
mein Mann und ich unseren Hausbewohnern mit Glühwein aus den 
schönen Seiffener Tassen, die von einem Hotelier gespendet wurden, 
verteilt. Sie waren sehr sehr dankbar. Ebenso herzlichen Dank dem 
netten Spediteur, die Fahrt zum Kloster war nicht einfach.
Entschuldigen Sie, dass ich nicht fotografi ert habe, aber das konnte 
ich vom Gefühl her nicht.
Wir schätzen Ihre Aktion sehr und wissen, dass Sie alle unter der 
Pandemie leiden. Und trotzdem gespendet haben. Vielen vielen Dank.
Ein Dank gilt auch Ihnen, liebe Frau Gläßer. Sie haben alles immer 
mit sehr viel Geduld koordiniert und es hat alles geklappt. Behalten 
Sie Ihre Freundlichkeit.

Mein Mann und ich wünschen Ihnen nun ein gesegnetes Weih-
nachtsfest, bleiben Sie gesund im neuen Jahr,

mit lieben Grüßen

Marlene Kellermann-Baum aus Bad -Neuenahr
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Liebe Unterstützer,

auf uns weitestgehend unbekannten Wegen hat uns Ihr Geschenk er-
reicht: Eine kleine Weihnachtspyramide mit Krippe. Dafür möchten 
wir uns von Herzen bedanken und Ihnen mitteilen, dass sie tatsäch-
lich die einzige Weihnachtsdekoration ist, die wir dieses Jahr aufstellen 
können. Die Flut hat uns selbst verschont – dafür sind wir unendlich 
dankbar – aber an Materiellem und Ideellen hat sie einiges mit sich 
genommen: Kindheitserinnerungen, Gebasteltes, Erinnerungen an die 
verstorbenen Eltern und Großeltern …. Und leider auch alles, was un-
ser Heim in der Weihnachtszeit verschönert hat. Von der Weihnachts-
kugel bis zum Baumständer, von den selbst gebastelten Strohsternen bis 
zur Krippe – alles weg. Uns war dieser Verlust im ersten Moment gar 
nicht so bewusst (es war schließlich mitten im Sommer), aber jetzt in 
der Zeit, wo wir in früheren Jahren jede Woche unser Heim ein bisschen 
mehr geschmückt haben, ist der Verlust sehr präsent. Weihnachtssa-
chen werden geschenkt, gesammelt, vererbt, in Einzelteilen mit Zeit und 

Liebe ausgesucht…. Und nicht einfach im Geschäft gekauft. So wird es 
sein, dass wir dieses Jahr unseren Weihnachtsbaum nicht schmücken 
werden, nur mit ein paar Kerzen. Umso mehr hat uns Ihr Geschenk 
gefreut, es ist das erste Teil in unserer wieder aufzubauenden Weih-
nachtstradition – und dann ein solches Geschenk mit einer solch langen 
Anreise und einer solchen Geschichte. Wir werden es hegen und pfl egen 
und jedes Jahr wieder in guter Erinnerung aufstellen, egal wo nächstes 
oder übernächstes Jahr unser Baum stehen, unsere Familie gemeinsam 
feiern wird, Ihr Geschenk wird auf jeden Fall dabei sein und uns daran 
erinnern, dass es in vielen Bereichen einen Neustart geben muss – und 
in Sachen Weihnachtsdekoration haben Sie diesen Neustart angesto-
ßen. Dafür danken wir Ihnen von Herzen.
Ein großer Dank geht aus dem Kreis Ahrweiler in die Ferne

Tanja Nietgen und Familie

Neues aus der DENKSTATT – 
ein Projekt der Gemeinde 
Seiffen
Knapp die Hälfte der Projektlaufzeit DENKSTATT 
Erzgebirge ist schon wieder Geschichte. Viel ist 
seit dem Beginn passiert. Zeit für eine kurze 
Zwischenbilanz.

Ins Leben gerufen wurde das Projekt als Ideenwerkstatt für die Zukunft 
des Erzgebirgischen Kunsthandwerks, einer wichtigen Lebensader 
hier im Spielzeugdorf Seiffen und unserer Region. Die Nachwuchspro-
bleme in Wirtschaft und Handwerk, die Landflucht, der demographi-
sche Wandel - all diese Probleme sind gegenwärtig. Hinzu kommen die 
wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Turbulenzen durch die Pande-
mie. Dieses Thema begleitete uns zusätzlich fast vom ersten Tag an bis 
heute.

Dennoch konnten wir mit spannenden Projekten einige hoffnungsvolle 
Zeichen setzen. Der Ideenwettbewerb SPIEL, das Holzschmucksym-
posium, das SpielzeugMacherFestival und interessante Workshops 
brachten Aufmerksamkeit und viele Besucher. So waren Studierende 
von den Kunsthochschulen Halle, Burg Giebichenstein, Hildesheim 
und Schneeberg mit ihren Professoren hier bei uns. Holzhandwerker 
und Gestalter zeigten ihre Ideen und suchten Partner im Erzgebirge. 
Eine Zusammenarbeit mit dem Fraunhofer Institut Dresden wurde auf 
den Weg gebracht. Immer wieder kam dabei die Wertschätzung für 
unser kreatives Handwerk zur Sprache. Allen voran versetzten die bei-
den Seiffener Museen unsere Besucher ins Staunen. Welch einen 
Schatz besitzen wir hier im Dorf!

Seit dem 1.1.22 teile ich mir die Projektleitung mit dem jungen Holz-
gestalter Markus Weber aus Schneeberg. Damit ist unser Projekt 
noch breiter aufgestellt. Herr Weber ist gelernter Holzspielzeugmacher 
und studierte an der Hochschule für Angewandte Kunst in Schneeberg 
bis zum Master Holzgestaltung.

Vermehrt besuchten uns in den letzten Monaten Interessenten, die sich 
über unser Projekt, über die Herstellung und den Verkauf sowie die 
Gegebenheiten vor Ort informieren wollen. Und immer wieder kam 
dabei die Frage nach leerstehenden Betrieben in Seiffen und Umge-
bung auf. Die Suche für Nachfolger von Werkstätten und Betrieben 
gehört ja mit zu den Hauptanliegen unserer Arbeit. Deshalb möchten 
wir unser Tun jetzt zielgerichteter ausführen. Konkret suchen wir Hand-
werker, die beabsichtigen in nächster Zeit ihre Firma zu schließen und 
den Wunsch auf potentielle Nachfolge haben. Oder wo steht ein Be-
trieb schon lange Zeit leer? Wer könnte sich vorstellen, für Interessierte 
mal einen Tag eine stillgelegte oder im Fortbestand gefährdete Werk-
statt zu öffnen? Ja wir wissen, das ist ein sehr sensibles Thema. Hinter 
jeder Tür steckt ein Lebenswerk mit Höhen und Tiefen, mit Erfüllung 
und Kampf. Auch wissen wir, dass heute jungen, tüchtigen Leuten die 
ganze Welt offen steht. Überall werden sie sehr umworben. Aber ein 
schöpferisches und emphatisches Handwerk besitzt nach wie vor An-
ziehungskraft. Lassen Sie uns gemeinsam nach Lösungen suchen. 

Sprechen Sie uns an.

Mit einem herzlichen Glück Auf aus der DENKSTATT
Projektleitung Wolfgang Braun 
(denkstatt.erzgebirge@seiffen.de) | 0152 274 604 36 
und 
Markus Weber 
(markus.weber@seiffen.de) | 0176 433 623 83
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Kurort Seiffen / Erzgebirge
Touristinformation

An alle Gastgeber
Die Gästetaxe ist bis zum 10. Kalendertag des Folgemonats abzufüh-
ren. Gleichzeitig ist der Durchschlag des Meldevordruckes in der Tou-
rist-Information abzugeben. Hatten Sie keine Gäste, bitten wir um 
kurze Information. Meldescheinblöcke sind in der Touristinformation 
erhältlich. Bitte melden Sie uns Ihre freien Kapazitäten, um unseren 
Gästen einen schnellstmöglichen Service bei kurzfristigen Übernach-
tungsanfragen bieten zu können.

Gästeehrung
Wir ehren Gäste, die 10x, 15x, 25x und öfter in Seiffen verweilten. Diese 
werden mit einem kleinen Geschenk und einer Urkunde überrascht.

Veranstaltungsmeldungen
Bitte melden Sie Ihre Veranstaltungen in der Touristinformation Seiffen, 
damit die Mitarbeiterinnen diese in den Medien veröffentlichen können.

Veranstaltungsplan 
der Gemeinde Seiffen 2022
Änderungen vorbehalten! Alle Angaben ohne Gewähr! 
Bitte informieren Sie sich auf der Homepage seiffen.de

Reifendrehen im Erzgebirgischen Freilichtmuseum, 
Hauptstr. 203, 09548 Kurort Seiffen 037362 8388, 
www.spielzeugmuseum-seiffen.de 
Täglich geöffnet
November – März 10.00 – 12.30 und 13.00 – 16.00 Uhr 
(witterungsbedingt geöffnet)
Reifendrehwerk: 10.00 – 12.00 und 13.00 – 16.00 Uhr  

Ausstellungen im Erzgebirgischen Spielzeugmuseum, 
Hauptstr. 73, 09548 Kurort Seiffen, 037362 17019, 
www.spielzeugmuseum-seiffen.de 
Täglich geöffnet von 10.00 bis 17.00 Uhr
Terminbuchungen sind empfohlen, 
möglich unter www.erzgebirge-tourismus.de/shop

Bis 03.04.22 Sonderausstellung zum Jubiläum: 25 Jahre Naumann 
Volkskunst Rechenberg-Bienenmühle – 
„Das Häuselmacherhandwerk in Vergangenheit und 
Gegenwart“

Bis 27.02.22 Sonderausstellung in der Galerie im Treppenhaus – 
Max Körting zum 120. Geburtstag 
„Tüftler – Drechsler – Gestalter“

Täglich, außer sonntags, feiertags und bei Veranstaltungen:
11.00 – 15.00 Uhr Bergkirche geöffnet 
zur persönlichen Besichtigung

    12.00 Uhr Kirchenführung mit kleinem Orgelspiel 
in der Bergkirche, 09548 Kurort Seiffen, Deutschneu-
dorfer Str. 4, www.bergkirche-seiffen.de

Täglich: 10.00 – 18.00 Uhr  Firmenmuseum & Archiv im 
Seiffener Nussknackerhaus, 09548 Kurort Seiffen, 
Hauptstraße 139, 037362 77523, www.ulbricht.com

Jeden Montag:
10.00 Uhr  Montagswanderung, die unterhaltsame, 
kurzweilige und informative Wanderung in Seiffen 
und Umgebung. Treffpunkt: 1 OG Touristinformation, 
09548 Kurort Seiffen, Hauptstraße 73, 037362 8438, 
www.seiffen.de dort erhalten Sie Ihr Ticket zur Teil-
nahme an der Wanderung (witterungsabhängig)

 Unkostenbeitrag: ohne Gästekarte 4,00 €, 
mit Gästekarte Seiffen oder Erzgebirgsgästekarte frei

Mo – Fr: 10.00 – 17.00 Uhr  „In der Kreativ-Galerie“. 
In der Wendt & Kühn-Figurenwelt, Kurort Seiffen, Haupt-
str. 97, gestalten Sie Ihr individuelles Souvenir aus Holz. 
(bitte um Voranmeldung, weitere Termine auf Anfrage 
möglich, Tel.: 037362 8780), www.wendt-kuehn.de, 

 Mit Gästekarte Seiffen oder Erzgebirgsgästekarte erhal-
ten Sie 1,00 € Rabatt auf das Kreativangebot.

Mo – Sa: 10.00 – 16.00 Uhr  Basteln eines Original 
Seiffener Souvenirs in der Schauwerkstatt Seiffener 
Volkskunst eG – die Mitmach-Werkstatt, 
09548 Kurort Seiffen, Bahnhofstr. 12, 037362 7740, 
www.schauwerkstatt.de, 
www.facebook.com/SeiffenerVolkskunst/

 Mit Gästekarte Seiffen oder Erzgebirgsgästekarte 
haben Sie freien Eintritt in die Schauwerkstatt zu 
den Öffnungszeiten.

Mo – Sa: 10.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr  Basteln eines 
Souvenirs in der Erlebniswelt Erzgebirgische Volkskunst 
Richard Glässer GmbH, 09548 Kurort Seiffen, Hauptstr. 
80, 037362 180, www.glaesser-seiffen.de

 Mit Gästekarte Seiffen oder Erzgebirgsgästekarte haben 
Sie ermäßigten Eintritt in die Schauwerkstatt zu den 
Öffnungszeiten. 

Mittwoch – Freitag, außer Feiertage:
11.00 – 16.00 Uhr  Museum „Haus der erzgebirgischen 
Tradition“ Deutschneudorf geöffnet – informiert über die 
Geschichte und handwerkliche Entwicklung von 
Deutsch neudorf, 09548 Deutschneudorf, 
Alte Brandleite 5, 037368 218, www.deutschneudorf.net

 Jedes 2. Wochenende im Monat von 10.00 – 14.00 
Uhr geöffnet.

Alpaka Wanderungen – Genießen Sie mit den Alpakas die schöne 
Natur und erfahren Sie viel Interessantes über diese ruhi-
gen und neugierigen Tiere. Kontakt: Carmen Hetze, Am 
Schindelberg Nr. 06, 09548 Kurort Seiffen, 037362 8537, 
www.alpakaranch-seiffen.de

Eselwanderung – Es gehen gern mit Ihnen auf Wanderschaft Esel 
Nikos und Axel. Kontakt: Drechslerei Meitzner, Neuhau-
sener Str. 26, 09548 Deutschneudorf/OT Deutscheinsie-
del, 0173 5838681, www.holzesel.de

Kutsch-, Kremser-, Schlitten- und Postkutschenfahrten, 
Kontakt: Waldgasthof Bad Einsiedel, Badstr. 01, 
09548 Kurort Seiffen, 037362 879712, 
www.waldgasthof-bad-einsiedel.de
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Sportwelt Preußler – Service, Verkauf & Verleih –  
geführte Touren –  Sportkurse 
Eisbahn, Ski-u. Snowboardschule, beleuchtete 
Kunstschneeloipe, Schlepplift, Rodelhang, Eishockey, 
Eisdisco, Loipenanschluss, Langlaufski – Testcenter, 
Hauptstraße 199, 09548 Kurort Seiffen, 037362 88850, 
www.sportwelt-preussler.de 

Abenteuer Bergwerk „Fortuna Fundgrube“  
Deutschkatharinenberg 14, 09548 Deutschneudorf/OT 
Deutschkatharinenberg, Kontakt: Abenteuer Bergwerk 
und Gaststätte 037368 12942, www.das-huthaus.de

	 Führungszeiten: 
Di-Fr: 	 10.30 Uhr, 12.00 Uhr, 13.30 Uhr

	 Sa+So:	 10.30 Uhr, 12.00 Uhr, 13.30 Uhr, 15.00 Uhr
	 Sa:	 15.45 Uhr Führung über Tage 
	 Gruppen melden sich bitte vorher an!

Februar

02.02.22	 17.00 Uhr Mundartgottesdienst zu Lichtmess mit  
Pfarrer Michael Harzer und dem Duo „Zitherklang“  
in der Bergkirche, 09548 Kurort Seiffen, Deutschneudor-
fer Str. 04, www.bergkirche-seiffen.de

06.02.22	 11.00 Uhr öffentliche Sonderführung durch die aktuelle 
Ausstellung im Spielzeugmuseum, die Teilnehmerzahl 
ist auf 12 Personen beschränkt. Eine Voranmeldung per 
E-Mail oder Telefon ist notwendig, buchung@spielzeug-
museum-seiffen.de, Tel. 037362 17019, 09548 Seiffen, 
Hauptstr. 73, www.spielzeugmuseum-seiffen.de

06.02.22	  entfällt Einlass 14.00 Uhr, Beginn 15.00 Uhr „Hänsel 
und Gretel“ Märchen mit dem Wandertheater Schwalbe 
im Haus des Gastes 09548 Kurort Seiffen,  
Hauptstr. 156, www.seiffen.de, Eintritt: 7,00 € 

12./13.02.22	99.Schwartenberglauf auf dem Gelände des Waldgast-
hofes Bad Einsiedel, 09548 Kurort Seiffen, Bad Straße 1

13.02.22	 10.00 Uhr Lichtblick- Gottesdienst in der Kirche 
Deutschneudorf, 09548 Deutschneudorf, Bergstraße 12, 
www.bergkirche-seiffen.de

22.02.22	 14.00 – 19.00 Uhr Blutspende im Haus des Gastes, 
09548 Kurort Seiffen, Hauptstraße 156, DRK-Blutspen-
dedienst, www.blutspende.de, Tel.: 0800 1194911

26.02.22	  verschoben auf den 11.03.2023 
Einlass: 14.30 Uhr, Beginn: 15.30 Uhr Johann Strauß 
Chor Leipzig - Das facettenreiche und breitgefächerte 
Repertoire umfasst Operette, Musical, Oper und Ever-
greens der 50er und 60er Jahre, im Haus des Gastes, 
09548 Kurort Seiffen, Hauptstr. 156, www.seiffen.de, 
Kartenvorverkauf ab sofort in der Touristinformation 
Seiffen, Hauptstr. 73, 037362 8438, info@touristin-
fo-seiffen.de, VVK: 12,00 €, AK: 15,00 €

26./27.02.22	11.00 – 16.00 Uhr  20. Internationales Schlittenhunde-
rennen, Waldgasthof Bad Einsiedel, Badstraße 1,  
09548 Kurort Seiffen, waldgasthof-bad-einsiedel.de, 
037362 879712

 �Veranstaltungen und aktuelle Informationen  
des Spielzeugdorfes Seiffen 

	 finden Sie auf der Homepage unter https://seiffen.de

– Glanz im Spielzeugdorf –
vom 25.11.2022 bis 18.12.2022

30.   

MAX KÖRTING 
TÜFTLER - DRECHSLER - GESTALTER 
Sonderausstellung zum 120. Geburtstag 
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Stoneman Miriquidi Snow – das einzigartige Skiabenteuer im Erzgebirge

Annaberg-Buchholz, 21. Januar 2022. Das einzigartige Winteraben-
teuer heißt Stoneman Miriquidi Snow. Die Tour verläuft zwischen Fich-
telberg und Schneckenstein durch verschneite Wälder und zauber-
hafte Winterlandschaften auf den Spuren des legendären Stoneman 
Miriquidi – allerdings lässt sie sich nicht auf dem Bike, sondern auf 
Langlaufski bezwingen.

Die Miriquidi-Expedition führt auf zwei Ski in 
vier Tagesetappen auf insgesamt 130 Kilome-
tern und 2.000 Höhenmetern durch die teils 
raue Landschaft des Erzgebirgskamms. Entlang gespurter Loipen und 
Skiwanderwege bietet das Ski-Abenteuer ganz neue Blickwinkel auf 
die sächsische und böhmische Seite des Erzgebirges.
Das Starterpaket NOW liefert den GPS-Streckentrack für die gesamte 
Tour. Die Wege führen entlang der einsamen Natur des Kamms, teils 
auf Kammloipe und Skimagistrale. Mit der digitalen Starterkarte gilt es 
alle acht Checkpoints zu sammeln. Der Einstieg in die Tour kann dabei 
ganz individuell erfolgen.
Der Tour-Abschluss wird mit dem Eintrag in die Finisher-Liste gekrönt. 
Die beliebte Stoneman Snow-Trophäe ist anschließend im Webshop 
bestellbar.
Weitere Informationen zum Winterabenteuer im Erzgebirge unter:
snow.stoneman-miriquidi.com

Hintergrundinformation: Der Stoneman Miriquidi Snow ist das perfekte 
Ski-Abenteuer, um die Natur des Winters auf dem Erzgebirgskamm zu 
erleben. Am besten lässt sich die Strecke in vier Tagesetappen absol-
vieren – je nach Schneebedingungen entweder am Stück oder verteilt 
auf verschiedene Tage oder Wochenenden. Eine Wertung nach Gold, 
Silber oder Bronze, wie beim Stoneman Miriquidi MTB, erfolgt bei der 
Snow-Edition nicht. Bewusstes Erleben der Winterlandschaft gemein-
sam mit Freunden steht hier im Vordergrund.

Foto: TVE Studio2Media
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Haus des Gastes Seiffen

Kartenvorverkauf 2022 / 2023 / 2024
in der Touristinformation Seiffen, Hauptstraße 73 (Spielzeugmuseum)

Tel.: 037362-8438, info@touristinfo-seiffen.de, https://shop.seiffen.de/produkt-kategorie/eintrittskarten/

Aufgrund der Infektionslage im  
Zusammenhang mit COVID-19 gelten  
die jeweils aktuellen Verordnungen  

(SächsCoronaSchVO).

Bereits erworbene Eintrittskarten behalten 
bei Verlegung der Veranstaltung  

ihre Gültigkeit oder  
können zurückgegeben werden.

2022
08.10.22	� Einlass ab 18:30 Uhr, Beginn 19:30 Uhr  

Uwe Steimle „Günther allein zu Haus“,  
Eintritt VVK 30,00 € – Abendkasse 34,00 €, 
www.uwesteimle.de

16.12.22	� Einlass ab 14:00 Uhr, Beginn 15:00 Uhr  
Die große Südtiroler Weihnacht – Die Ladiner, 
Alexander Rier, Kastelruther Männerquartett 
Eintritt 47,90 €, www.thomann-music.de

2023

28.01.23 	� Einlass ab 19:00 Uhr, Beginn 20:00 Uhr,  
Kabarett Leipziger Pfeffermühle  
(aktuelles Programm), Eintritt 25,00 €,  
www.kabarett-leipziger-pfeffermuehle.de 
(verlegt vom 30.1.21)

11.03.22	� Einlass ab 14:30 Uhr, Beginn 15:30 Uhr,  
Johann-Strauss-Chor Leipzig,  
Eintritt VVK 12,00 € – Tageskasse 15,00 €,  
www.johann-strauss-chor.de 
(verlegt vom 27.02.21 und 26.2.22)

21.10.23	� Einlass ab 19:00 Uhr, Beginn 20:00 Uhr,  
Herkuleskeule Dresden „Hüttenkäse“  
(oder aktuelles Programm), Eintritt VVK 25,00 € – 
Abendkasse 28,00 € , www.herkuleskeule.de 
(verlegt vom 27.3.21)

2024
27.01.24 	� Einlass ab 18:30 Uhr, Beginn 19:30 Uhr,  

Katrin Weber „Nicht zu fassen“,  
Eintritt VVK 37,00 € – Abendkasse 39,00 €,  
www.katrinweber.de (verlegt vom 28.1.22)

Infos und weitere  
Veranstaltungen unter: 

www.seiffen.de

Änderungen vorbehalten

Informationen zum Stattfinden der Veranstaltungen  
entnehmen Sie bitte der aktuellen Tagespresse sowie  

unserer Internetseite www.seiffen.de
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Deutschneudorf

Sprechstunde Bürgermeisterin im Museum
Die nächste Sprechstunde der Bürgermeisterin findet am Donnerstag, 
dem 03.02.2022, in der Zeit von 15.00 – 17.00 Uhr im Museum statt. 
Bitte um Terminvereinbarung unter 037362-87732. Es gelten die Vor-
schriften der Sächsischen Corona-Notfall-Verordnung, die 3G-Regel 
und Maskenpflicht (FFP 2-Maske).

Sprechstunde Verwaltungsangestellte
im Museum
Jeden Donnerstag von 16.00 – 17.00 Uhr. Es gelten die Vorschriften der 
Sächsischen Corona-Notfall-Verordnung, die 3G-Regel und Masken-
pflicht (FFP 2-Maske).

Babybegrüßungsgeld
Die Gemeinde Deutschneudorf zahlt bis Ende 2022 ein Baby-Begrü-
ßungsgeld in Höhe von 50 € für jedes neugeborene Kind mit Haupt-
wohnsitz in der Gemeinde Deutschneudorf. Ein formloser Antrag mit 
Angaben zum Antragsteller (Name, Adresse), den Konto-Daten (Kon-
toinhaber, IBAN) sowie die Kopie der Geburtsurkunde des Kindes, sind 
bitte an die Gemeinde Deutschneudorf einzureichen. 

Ansprechpartner für Rückfragen ist Frau Schwirz im Rathaus in Seiffen 
bzw. zu den Sprechstunden im Museum. 

Telefon: 037362-87732, 
E-Mail: gemeinde@deutschneudorf.de

Öffnungszeiten Deutschneudorf
Bibliothek im „Haus der erzgebirgischen Tradition“
Mittwoch 16.00 – 18.00 Uhr
 Jeden 1. Mittwoch im Monat geschlossen

Bibliothek, Siedlung 10, Deutscheinsiedel
Jeden 1. Dienstag im Monat 15.30 – 17.00 Uhr

Wertstoffhof Deutschkatharinenberg, Tel. 03735 91450
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag   8.00 – 12.00 Uhr

Fachzahnärztin Andrea Pflugbeil, Tel. 037368 212
Mo., Di., Do.   8.30 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr
Mi und Fr   7.30 – 12.00 Uhr

Bürgerpolizist Gunter Kermer, Tel.: 037360 488 810
Polizeidienststelle Olbernhau, Blumenauer Str. 6, 09526 Olbernhau
Sprechzeiten:
Dienstag 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch   9.00 – 12.00 Uhr

Heidersdorf

Öffnungszeiten Heidersdorf
Gemeindeverwaltung Heidersdorf, Telefon: 037361/45212
Bürgermeistersprechzeiten
jeden Dienstag 15.00 – 18.00 Uhr

Physiotherapie Carolin Thierfelder, Tel. 037361/4451

Montag – Freitag 7.00 – 20.00 Uhr
Samstags nach Vereinbarung

DM J. Dietze, Facharzt für Allgemeinmedizin
Alte Straße 16, Tel. 037361/4103
Montag und Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr
Dienstag und Freitag  9.00 – 12.00 Uhr

Zahnärztliche Gemeinschaftspraxis Dr. Jörg Preißler und 
DS Uta Preißler, Mortelbachstraße 15, Tel. 037361/159938
Montag 8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr
Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
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Gemeinsame Bekanntmachungen

Unterstützung für  
Welterbe-Aktive wird  
auch 2022 fortgeführt

Mit dem Kleinprojektefonds des Welterbe Montanregion Erzgebirge 
e.V. konnten 2021 über 100 Projekte in der Montanregion gefördert 
werden. Insgesamt 200.000 Euro standen im Vereinshaushalt für die 
Förderung von Maßnahmen rund um Schutz, Erhalt, Vermittlung und 
Kommunikation des UNESCO- Welterbe Montanregion Erzgebirge/
Krušnohoří zur Verfügung. In seiner letzten Sitzung für 2021 beschloss 
der Vorstand des Welterbvereins eine Fortführung der Kleinprojekteför-
derung auch im Jahr 2022 – mit einer Erweiterung.

„Uns ist es wichtig, für die Akteure vor Ort ein verlässlicher und stabiler 
Partner zu sein. Mit dem Kleinprojektefonds konnten wir bereits 2021 
sehr umfassend fördern und unterstützen.  Das wollen und werden wir 
auch 2022 fortsetzen.“ Frank Vogel, der Vorstandsvorsitzende des 
Welterbe Montanregion Erzgebirge e. V. ist fest davon überzeugt, dass 
der Kleinprojektefonds als wirksames und praktikables Mittel zur För-
derung und Inwertsetzung der Welterberegion funktioniert.

Über 100 Projekte konnten in 2021 unterstützt werden. Eine unkompli-
zierte Antragstellung, ein kurzes Antragsformular und schnelle Entschei-
dungswege halfen vielen Antragstellern auf dem Weg zur Förderung.
So weit wie sich die Montanregion Erzgebirge/Krušnohoří erstreckt – 
so vielfältig waren auch die Anträge die zur Förderung eingereicht wur-
den. Von baulichen Reparaturen über die Gestaltung von Webseiten 
oder Drucksachen bis hin zu künstlerischen Ideen zeigte sich das 
Spektrum.

Steve Ittershagen, Geschäftsführer des Welterbe Montanregion Erzge-
birge e. V. ist sich sicher, dass das große Netzwerk ehrenamtlich tätiger 
Enthusiasten, Unterstützer und Wegbereiter auch 2022 die erfolgreiche 
Entwicklung der Welterbe-Region weiter gestalten wird. Der Träger
verein will hier mit dem Kleinprojektefonds aktive, praxisnahe und un-
komplizierte Unterstützung leisten. Damit 2022 auch größere Projekte 
möglich werden, wird das maximale Fördervolumen auf 4.500 Euro pro 
Projekt angehoben.

Einen Antrag auf Förderung können Vereine, Kommunen oder sonstige 
Betreiber der Welterbe-Bestandteile oder -Objekte stellen. Auch jene, 
die sich der Pflege oder des Betriebs der assoziierten Objekte widmen 
und Einrichtungen, die immaterielle Werte unterstützen, können den 
Fördertopf nutzen. Förderfähig sind Vorhaben, die eine gemeinnützige 
und öffentliche Nutzung haben.

Die Zuwendung stellt eine 80-prozentige Förderung der zuwendungs-
fähigen Ausgaben dar. Das bedeutet, dass 20 Prozent Eigenanteil 
durch den Empfänger erbracht werden müssen. Der Eigenanteil kann 
auch als Eigenleistung in Form von erbrachten Arbeitsstunden erfol-
gen.

Das Antragsformular und die Förderrichtlinie können ab Jahres
beginn 2022 abgefordert werden unter: 

Welterbe Montanregion Erzgebirge e. V.
E-Mail:	 kontakt@montanregion-erzgebirge.de
Tel.:		  03733 145350

Eine Auswahl bisher geförderter Projekte:

Alexander Böhme vom Arno-Lippmann-Schacht in Altenberg freut sich 
mit seinen Vereinskollegen über die schnelle Abwicklung der Förde-
rung von zwei Projekten.

„Dank des Kleinprojektefonds können wir weiter an der Dokumentation 
unserer historischen Anlage arbeiten. Außerdem wollen wir das letzte 
vorhandene Schachtfördergefäß, den sogenannten Skip, ansehnlich 
präsentieren und beschildern. Wir zeigen unsere Anlagen hier am 
Schacht gern – hier erfahren Besucher was wirklich hinter dem großen 
Welterbe-Begriff steckt.“

Foto: Gemeinde Halsbrücke

Auf dem Gebiet der Gemeinde Halsbrücke sind mehrere aktive Vereine 
an bzw. in Welterbe-Objekten tätig. Bürgermeister Andreas Beger freut 
sich mit den Ehrenamtlern vom 7. Lichtloch und von der Erzwäsche 
über die Unterstützung aus dem Kleinprojektefonds.

Die Vereinsmitglieder vom 7. Lichtloch erhielten neue Vereinskleidung, 
an der Erzwäsche nutzen die Ehrenamtler die Förderung unter ande-
rem für moderne Präsentationstechnik in den Vereinsräumen. Durch 
die Gemeinde wurde am ältesten Kahnhebehaus der Welt eine neue 
Infotafel und Sitzgruppe errichtet. Nunmehr können Wanderer und 
Nutzer des Muldentalradweges in schöner Umgebung verweilen und 
sich informieren.

Foto: IG Arno-Lippmann-Schacht Altenberg e.V.
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Heino Neuber, Vereinsvorsitzender der Knappschaft des Lugau-Oels-
nitzer Reviers, nahm gemeinsam mit Jan Färber,  
Museumsleiter des Bergbaumuseum Oelsnitz, einen Förderbescheid 
für neue Informationstafeln entlang des Querschlages Lugau-Oelsnitz 
der entstehenden Sächsischen Kohlenstraße entgegen.

Auf dem Gelände der Alten Mordgrube in Brand-Erbisdorf werden mit 
Unterstützung des Kleinprojektefonds verschiedene Instandhaltungs-
maßnahmen angegangen. Unter anderem wurde ein Teil der histori-
schen Eisenbahnschienen am Fuß der Halde rekonstruiert. Knut Neu-
mann und das Team der Historischen Freiberger Berg- und Hütten-
knappschaft haben geplant, dass auch ein historischer Förderwagen 
– ein englischer Hunt – aufgestellt wird.

Die Mitglieder vom Bergbauverein Schneeberg e.V. konnten mit der 
Projektförderung unter anderem Sicherungsarbeiten am Besucher- 
rundweg auf der Fundgrube Wolfgangmaßen durchführen.

„Ein maßgefertigtes Stahlgeländer sichert nun den Einstieg zum 
Schacht ab. Künftig ist dieser Teil der Anlage damit noch besucher-
freundlicher. Wir freuen uns, unsere Welterbe- Bestandteile hier im 
Schneeberger Revier zu zeigen. Hier kann man Welterbe vor Ort erle-
ben.“ erklärt Ralf Gumprecht vom Vereinsvorstand.

Foto:  
Gästeinformation Jöhstadt

Michael Gürtler von der Gästeinformation in Jöhstadt erklärt: „Dank 
des Kleinprojektefonds haben wir den zertifizierten Kammweg mit un-
serem „Alten Hochofen“ in Schmalzgrube verbunden. Nun können die 
Wanderer auf dem Kammweg zwischen Satzung und Jöhstadt auch 
einen kleinen Teil der Montanregion in Schmalzgrube selbst besuchen 
und erleben.“

Ansprechpartner: 
	� Kristin Hängekorb 

E-Mail:	 haengekorb@montanregion-erzgebirge.de 
Tel.:	 03733 145352 oder 03731 4196102

Foto: Bergbaumuseum Oelsnitz

Foto: Wieland Josch

Foto: Bergbauverein Schneeberg e.V.
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Unsere Gottesdienste in den Kirchen  
Seiffen, Deutschneudorf und  
Deutscheinsiedel – Februar 2022
Monatsspruch: �„Zürnt ihr, so sündigt nicht; lasst die Sonne  

nicht über eurem Zorn untergehen.“� (Eph. 4, 26)

2. Februar – Lichtmess/Darstellung des Herrn

17.00 Uhr	 Lichtergottesdienst in erzgebirgischer Mundart mit Pfarrer                               
Michael Harzer und dem Duo Zitherklang unter dem Motto                              
„Dos Licht werd nie vergieh“ in Seiffen 

5. Februar – Sonnabend
17.00 Uhr	 Gottesdienst in Deutschneudorf

6. Februar – 4. Sonntag vor der Passionszeit 

8.30 Uhr	 Predigtgottesdienst in Deutscheinsiedel

9.30 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst in Seiffen

13. Februar – 3. Sonntag vor der Passionszeit (Septuagesimae)

08.30 Uhr	 Predigtgottesdienst in Deutscheinsiedel

09.30 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst in Seiffen

10.00 Uhr	 Lichtblickgottesdienst in Deutschneudorf

19. Februar – Sonnabend

17.00 Uhr	 Musikalische Andacht zur Winterzeit in Seiffen

20. Februar – 2. Sonntag vor der Passionszeit (Sexagesimae)

09.30 Uhr	 Gottesdienst in Seiffen

10.30 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst in Deutscheinsiedel 

27. Februar – Sonntag vor der Passionszeit (Estomihi)

08.30 Uhr	 Predigtgottesdienst in Deutscheinsiedel

09.30 Uhr	 Predigtgottesdienst in Seiffen

10.30 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst in Deutschneudorf	

2. März – Aschermittwoch

19.30 Uhr	 Gottesdienst in Seiffen

4. März – Weltgebetstag

17.00 Uhr	 Gottesdienst zum Weltgebetstag nach einer Ordnung  
von Frauen aus England, Nordirland und Wales  
in der Bergkirche Seiffen 

Kirche Seiffen

Kirche  
Deutscheinsiedel

Kirche  
Deutschneudorf



Weltkrebstag am 4. Februar:  
Blutspender können Krebspatienten helfen –  
und sorgen mit regelmäßigen Spenden für die  
eigene Gesundheit vor
Jedes Jahr wird am 4. Februar mit dem Weltkrebstag die Behandlung, Erforschung und Vorbeugung von Krebserkrankungen ins 
öffentliche Bewusstsein gebracht. Die Zahl der Menschen, die in Deutschland jährlich neu an Krebs erkranken, liegt laut Deutscher 
Krebshilfe bei über einer halben Million. Zahlreiche Krebspatienten benötigen begleitend zu Chemotherapien oder Bestrahlungen 
im Verlauf ihrer Therapien regelmäßige Bluttransfusionen. Rund ein Fünftel aller aus Spenderblut hergestellten Präparate wird 
mittlerweile für Krebspatienten eingesetzt. Das Engagement vieler Blutspenderinnen und Blutspender ist für diese Patienten un-
verzichtbar.

Aber auch für den Spender oder die Spenderin selbst haben regelmäßige Blutspenden Vorteile. Das Blut wird mit jeder Spende 
auf bestimmte Infektionserreger untersucht. Wer drei Mal innerhalb von 12 Monaten Blut spendet, erhält auf Wunsch den soge-
nannten Gesundheitscheck. Im Rahmen des Gesundheitschecks werden weitere Blutwerte untersucht und dem Spender mitge-
teilt. Hierbei handelt es sich um Parameter, die Aufschluss über mögliche Risiken für Herz-Kreislauferkrankungen geben können, 
sowie um Nierenfunktionswerte. So sorgen regelmäßige Blutspenderinnen und –spender für ihre eigene Gesundheit vor und helfen 
durch die Auftrennung des gespendeten Blutes in drei unterschiedliche Präparate bis zu drei schwer kranken oder auch verletzten 
Patienten. Alle Blutspendetermine sind zu finden unter https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/

Eine Terminreservierung vorab ist erforderlich.

Weitere Informationen werden darüber hinaus unter der kostenlosen Hotline 0800 11 949 11 erteilt. 

Auch nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelassenen Impfstoffen gegen das Corona-Virus ist eine Blutspende am Tag 
nach der Impfung möglich, sofern sich der Geimpfte gesund fühlt.

Die Sicherheit auf DRK-Blutspendeterminen bleibt aufgrund der umfänglichen Hygienemaßnahmen und eines ständig an die Ent-
wicklung des Infektionsgeschehens angepassten Sicherheitskonzeptes gewährleistet.

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht:  

am Dienstag, dem 22.02.2022 

von 14:00 bis 19:00 Uhr

im Haus des Gastes Seiffen, Hauptstr. 156.
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